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Neuzugänge Belletristik Februar 2014 
 
 

Sandra Brown / Böses Herz 
 
Wem kannst du vertrauen, wenn nichts ist, wie es scheint? 
Vor zwei Jahren verlor Honor Gillette ihren geliebten Ehemann 
Eddie bei einem tragischen Unfall das glaubte sie jedenfalls, als 
plötzlich ein fremder Mann blutüberströmt in ihrem Vorgarten 
auftaucht. Honor ahnt nicht, dass es sich um Lee Coburn handelt, 
der wegen Mordes an sieben Menschen gesucht wird bis er sie 
und ihre kleine Tochter als Geiseln nimmt und behauptet, Eddies 
Tod sei kein Unfall gewesen und Honor selbst sei in großer 

Gefahr. Honor hat keine andere Wahl: Um sich und ihre Tochter zu schützen, muss 
sie Coburn vertrauen und tun was er verlangt. 
 
 
John le Carré / Empfindliche Wahrheit 
 
In der britischen Kolonie Gibraltar findet eine streng geheime 
Anti-Terror-Operation statt: Ein islamistischer Waffenkäufer soll 
entführt werden. Die Drahtzieher: Fergus Quinn, ein 
hochrangiges Regierungsmitglied, und Jay Crispin, Chef einer 
internationalen Sicherheitsfirma. 
Toby Bell, ein Mitarbeiter Quinns, stolpert über die geheime 
Aktion. Irgendetwas ist an der Sache faul und soll vertuscht 
werden. Seine Nachforschungen bringen ihn in eine gefährliche 
Lage. Toby muss sich zwischen seinem Gewissen und der 
Verpflichtung gegenüber dem britischen Geheimdienst 
entscheiden. 
John le Carrés neuer Roman ist hochaktuell und brisant. In England stieg 
"Empfindliche Wahrheit" sofort auf Platz eins der Bestsellerliste ein. 
 
 

 
Franz Xaver Roth / Falscher Mann 
 
Über Bayern wölbt sich der Himmel blau-weiß, und in den 
idyllischen Vororten der Isar-Metropole ist die Welt noch in 
Ordnung. Von wegen! Im kleinen Ort Leuterding geschieht ein 
rätselhafter Mord, und plötzlich müssen sich alle an Dinge aus 
längst vergangener Zeit erinnern. Noch schlimmer aber ist, 
dass Luginger, der Wirt vom 'Hammer-Eck', sich gezwungen 
sieht, in die Ermittlungen der eigentlich so netten Kommissarin 
Weibel einzugreifen. 
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Sándor Márai / Die Frauen von Ithaka 
 
 
Ein greiser Sauhirt, missmutig, boshaft und eifersüchtig. Als der 
Heimkehrer Odysseus dann auch noch die 180 Freier seiner 
Frau Penelope erschlägt, ist es mit der friedlichen 
Familienzusammenführung endgültig vorbei.  
Spitzzüngig und kurzweilig erzählt Sándor Márai vom 
vermeintlichen antiken Superstar. 

 
 
 
 

 

 
 
Christine Westermann / Da geht noch was 
 
'Das Alter holt dich nicht ein, es kommt dir entgegen.' 
Ebenso neugierig wie zweifelnd und ängstlich sieht die 
Journalistin, die in diesem Jahr 65 Jahre alt wird, dem 
kommenden Lebensabschnitt entgegen.  
In ihrem warmherzigen, mit großer Aufrichtigkeit 
geschriebenen Buch stellt sie sich, ernst und heiter zugleich, 
sehr persönliche Fragen. 
 
 
 
 
 
 

 
J.M G. Le Clézio / Der Yama – Baum 
 
Im Mittelpunkt der Erzählungen des Nobelpreisträgers J.M.G. Le 
Clézio stehen Menschen, zumeist Frauen, die in existenziellen 
Krisensituationen, seien sie privater oder politischer Natur, Mensch 
und menschlich bleiben, indem sie sich auf das Ursprüngliche in 
sich selbst besinnen: mit geschärften Sinnen durchs Leben zu 
gehen und sich nicht korrumpieren zu lassen. So wie Ujine, die in 
einer komplizierten Liebesbeziehung schwanger wird, fast daran 
verzweifelt und dennoch die Stärke aufbringt, sich den  

Widrigkeiten des Lebens zu stellen.  
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Öffentliche Bibliothek Saalfelden, Leogangerstraße 1, 5760 Saalfelden 
06582/76272-11 

 
 
Dennis Lehane / In der Nacht 

Für seinen neuen Roman “In der Nacht” wählte Dennis Lehane ein 
spannendes und turbulentes Kapitel in der amerikanischen 
Geschichte: Setting ist die Zeit der Prohibition von 1919 bis 1933 
mit ihren Auswirkungen auf die Gesellschaft. 

 

 

 

Anni Bürkl / Göttinnensturz 

Frühling im Ausseerland: In Berenikes Teesalon herrscht 
Hochbetrieb. Dann gibt es eine ermordete Dirndl-Schönheit im 
Wolfgangsee. Was geht im idyllischen Ausseerland vor, dass 
ausgerechnet die traditionellen Trachten als Mordwerkzeuge 
gebraucht werden? Mittendrin Berenikes Liebhaber, der 
Kriminalpolizist Jonas Lichtenegger, bei dem ein Burnout droht. 
Als weitere Todesopfer auftauchen und Jonas sich immer mehr 
von Berenike entfremdet, ermittelt sie auf eigene Faust. 

 

 

Ingrid Noll / Hab und Gier 

Der neue Roman “Hab und Gier” der Grande Dame des 
deutschen Krimis ist nichts für empfindliche Gemüter. Denn 
richtig böse wird es schon in den ersten Zeilen – . Im 
Grunde zeigt Nolls neustes Werk die Abgründe der 
menschlichen Seele: Schnell kann alles schieflaufen und 
noch schneller sprießen mörderische Gedanken. 
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Fabian Eder /Aufstand 

Auf der Suche nach einem verschwundenen Freund löst eine 
Buchhändlerin versehentlich eine Revolution aus und stürzt ein 
ganzes Land in eine fundamentale Krise, in der es auf einmal 
um alles geht: Leben, Tod, Wasser, Demokratie und vor allem 
um die Liebe.Margarete "Maxi" Messner stolpert unfreiwillig in 
ein rasantes Abenteuer, in dem sich alles um das Wasser dreht, 
das letzte nicht neoliberal geschröpfte Gemeingut. Es weckt 
auch das Interesse von gewissenlosen Energiekonzernen, die 
mehr aus der Kraft des Wassers ziehen wollen, als man sich 
vorstellen vermag.  

 

Gaby Köster / Ein Schnupfen hätte auch gereicht 

Gaby Köster ist wieder da! Und räumt auf! Mit Gerüchten und 
Lügen über ihre Krankheit. Schonungslos. Wahr und 
aufrichtig ehrlich. Mit großer Klappe und großem Herz! Laut 
und lustig. Sensibel und traurig. Eben 100% Gaby Köster. 
Wie man sie kennt und liebt. 

Ein Buch, das einen berührt, immer wieder zum Lachen bringt 
und gerade deshalb so viel Mut macht! 

 

 

Richard Obermayr / Das Fenster 

Richard Obermayr hat einen Roman über das flüchtigste und 
zugleich unwiederrufbarste Element geschrieben: die Zeit. Tag 
für Tag geht sie durch uns hindurch und häuft sich als eine 
Vergangenheit auf, von der wir nicht wissen, was mit ihr 
geschieht. Ist es möglich, dass diese gelebte Zeit hinter uns 
weiterreift, ja dass jene Teile unserer Persönlichkeit, die wir 
zurücklassen mussten, um die zu werden, die wir heute sind, 
sich hinter unserem Rücken, hinterrücks, gegen uns 
verbünden? Was ist, wenn eines Tages die Vergangenheit uns 
nicht mehr braucht und ohne uns weiterlebt? 
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Javier Moro / Herrscher der Tropen 

Unterhaltsamer Roman über den Weg Brasiliens in die 

Unabhängigkeit und ein facettenreiches Porträt Pedros I. Vor 

dem faszinierenden Hintergrund der Tropen erzählt Moro mit viel 

Liebe fürs Detail das Abenteuer der Geburt des größten Landes 

Südamerikas.  

 

 

Gerit Bertram / Das Lied vom schwarzen Tod 

Nürnberg, 1522. Als die Eltern von Anna und Sebastian an 

der Pest sterben, kommt Anna in ein Dominikanerinnen-

Kloster. Sebastian dagegen schließt sich einer radikalen 

Bruderschaft an, die vehement gegen alle vorgeht, die mit 

den Lehren Luthers sympathisieren. 

 

Paolo Giordano / Der menschliche Körper 

Paolo Giordano beschreibt, wie Gefühle entstehen. Es ist eine 

choral erzählte Geschichte: Eine Truppe junger Soldaten, und 

auch eine Soldatin, brechen nach Afghanistan auf. Sie chatten 

und telefonieren mit ihren Freundinnen und Freunden zu Hause, 

sehnen sich nach dem Vertrauten und sind doch auf der Suche 

nach neuen Thrills. 
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Die Sturm – Triologie von Bestsellerautorin Nora Roberts 

 

Insel des Sturms     1. Teil 

Aidan Gallagher kehrt nach Jahren des Reisens in 
sein kleines irisches Heimatdorf zurück, um den Pub 
seines Vaters zu übernehmen. Wie magnetisch wird 
er von einer unbekannten, schönen Frau - Jude 
Murray - angezogen. Vorsichtig beginnt er, die 

Fremde mit Geschichten von den Geheimnissen Irlands zu umwerben. Und bald 
stellt Jude fest, dass dieser Mann mit den Augen eines irischen Sturms sie nicht nur 
fasziniert, sondern auch auf tiefe, rätselhafte Weise ihre Seele berührt. 

Nächte des Sturms          2. Teil 

Tagträume scheinen dem musikalisch 
hochbegabten Shawn Gallagher neben seiner 
Tätigkeit als Koch im familieneigenen Pub völlig 
zu genügen. Weder Brenna O'Toole, seine beste 
Freundin, noch seine Geschwister Aidan und 
Darcy können verstehen, dass er nicht mehr aus 
seinem Talent macht. Doch seine Sehnsüchte 
liegen in einer anderen Welt voller Musik, Mythen 
und Magie - bis sich ganz heimlich und völlig unerwartet die Liebe zu einem 
temperamentvollen rothaarigen Lockenkopf in sein Herz schleicht. 

 

Kinder des Sturms            3. Teil 

Die selbstbewusste Darcy Gallagher glaubt fest an 
die Magie der Legenden - und an die Macht des 
Geldes. Eines Tages kommt der amerikanische 
Geschäftsmann Trevor Magee in den kleinen 
irischen Ort Ardmore, in dem Darcy mit ihren 
Brüdern Aidan und Shawn einen Pub führt. Er 

möchte dort ein Theater bauen. Auf der Stelle ist er fasziniert von der eigenwilligen 
Darcy, die ihn mit ihrer Schönheit und wachen Intelligenz alles andere vergessen 
lässt. Doch als ihre Leidenschaft in Liebe umschlägt, passiert etwas völlig 
Unerwartetes. 
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Judith Kern / Der Himmel über den Klippen 

1907: Die junge Luise zieht mit ihrer Familie von Berlin nach 
Rügen, wo ihr Vater das Gut Blietzow gekauft hat. Für sie und 
ihre Geschwister beginnt eine unbeschwerte Zeit, auch wenn die 
Familie von den Inselbewohnern nicht mit offenen Armen 
empfangen wird. Gemeinsam mit den Kindern des 
Gutsverwalters wachsen sie auf. Als sich die Freundschaft 
zwischen Luise und dem Sohn des Verwalters zu einer zarten 
Liebe entwickelt, scheinen Standesdünkel und ein erbitterter  
Konkurrenzkampf die beiden Familien für lange Zeit zu 

entzweien. Ihre Liebe wird auf eine harte Probe gestellt. 

 

Paullina Simons / Land der Freiheit 

1899: An der Schwelle zu einem neuen Jahrhundert wandert die 
temperamentvolle Gina mit ihrer Familie von Sizilien nach 
Boston aus, in der Hoffnung auf ein besseres Leben. Doch der 
"American Dream" erweist sich als Luftschloss, denn allerlei 
Hindernisse stellen sich ihnen in den Weg. Harry Barrington, 
selbst auf der Suche nach seinem Platz in der Welt, verliebt sich 
Hals über Kopf in die schöne Italienerin, wohl wissend, dass 
seine wohlhabende Familie diese Bindung niemals billigen wird. 

 

Lena Klassen / Das Geheimnis von Cliff Manor 

Ein dramatischer Familienroman von zwei mutigen Frauen, die zu 
unterschiedlichen Zeiten für ihre Liebe kämpfen ... Als Katja sich 
im Urlaub in den attraktiven Schotten Liam verliebt, ahnt sie nicht, 
auf was für ein Abenteuer sie sich einlässt. Denn Liam hat ihr 
einiges verschwiegen - etwa das alte Herrenhaus am Meer, Cliff 
Manor, seit Jahrhunderten im Familienbesitz. Dort, im 
Gästezimmer, stößt sie auf das Tagebuch einer jungen deutschen 
Schriftstellerin. Katja beginnt zu lesen und taucht ein in die 
Vergangenheit des Hauses und seiner Bewohner - und allmählich 

offenbart sich ihr eine grausame Familienintrige. 
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Umberto Eco /  
Die Geschichte der legendären Länder und Städte 

Von Atlantis zu Gullivers Riesen und Zwergen, Homers Troja 
bis Tolkiens Mittelerde, King Kongs Insel bis Alices 
Wunderland: Von nichts haben die Menschen so ausdauernd 
geträumt wie von fernen Kontinenten, unbekannten Ländern 
und funkelnden Städten. Ob früheste Mythen oder neueste 
Science fiction: allen gemein ist die Sehnsucht nach einer 
neuen, ganz anderen Welt. Und immer schon gab es zwei Orte 
für diese legendären Wunschwelten: Bücher und Bilder. 

Umberto Eco hat sich von Italien aus auf eine wunderbare Reise durch unsere 
Einbildungskraft begeben. Entstanden ist ein fesselndes Werk über Träume und 
Utopien, ein Bilder- und Lesebuch über die unendliche Geschichte des menschlichen 
Fernwehs. 

Catherine Alliott / Beim zweiten Mann wird alles besser 

Großartige englische Frauenunterhaltung voller Wärme, Witz 
und Herz 
Die ganz große Liebe war es zwischen Poppy und Phil 
eigentlich nie. Doch mit der Überraschung, die ihr 
superkorrekter Ehemann ihr nach seinem Unfalltod beschert, 
hätte Poppy niemals gerechnet: Denn plötzlich steht seine 
Geliebte vor der Tür und erhebt Anspruch auf sein Erbe. Was 
zu viel ist, ist zu viel. Poppy nimmt den Kampf gegen die 
Geliebte auf – und zieht ganz nebenbei die Aufmerksamkeit 
sämtlicher lediger Männer des Dorfes auf sich. Dumm nur, dass 
der Einzige, der ihr gefällt, anscheinend nicht von seiner 
glamourösen Exfrau lassen kann. 

Nicholas Evans / Die wir am meisten lieben 

England 1959: Es gibt wenig Liebe im Leben des achtjährigen 
Tommy; seine Helden sind die Cowboys in den Westernserien, 
doch er selbst ist ein schüchterner Junge. Sein einziger 
Lichtblick ist seine Schwester Diane, die versucht, in Hollywood 
ihr Glück als Schauspielerin zu machen. Als Tommy in ein 
Internat kommt, wird er von allen anderen gehänselt und 
gequält. Diane rettet ihn und nimmt ihn mit nach Hollywood 
doch dann kommt es zu einer Katastrophe, die Tommys Leben 
für immer verändert. 
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Nicht neu, aber vielleicht auch interessant 

Bücher von Barbara Frischmuth 

 

„Wirklich wahr?“ und „als ob“, Frage und Anschein – damit könnte Literatur 
beginnen.                                                                                          Barbara Frischmuth 
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 Arnaldur Indridason / Duell 
 
Reykjavík 1972, der russische Schachweltmeister Boris 
Spasski tritt mitten im Kalten Krieg gegen seinen 
amerikanischen Herausforderer Bobby Fischer an. In der 
aufgeheizten Stimmung wird ein Jugendlicher in einem 
Reykjavíker Kino brutal erschlagen. Warum bloß ermordet 
jemand einen Fünfzehnjährigen? Der Junge schien doch nur 
die Tonspur eines Films aufnehmen zu wollen ... Die Leitung 
der Ermittlung in diesem brisanten Fall, der nicht nur am Rande 
auch das Geschehen auf dem Schachbrett berührt, liegt in den 
Händen von Marian Briem, bereits bekannt aus den bisherigen 
Indiðason-Krimis. 
 

 
 
Tom Clancy / Gefahrenzone 
 
Jack Ryan riskiert alles noch nie war der Einsatz so hoch 
Wieder einmal legt Bestsellerautor Tom Clancy eine 
mitreißende Story vor, die schon morgen Wirklichkeit werden 
könnte: Interne politische und wirtschaftliche Kämpfe sorgen 
in China dafür, dass die Führung des Landes immer mehr an 
Einfluss verliert. Um die eigene Macht zu untermauern, soll 
ein lang gehegter Wunsch in die Tat umgesetzt werden: sich 
Taiwan mittels eines Militärschlags einzuverleiben. Doch die 
Insel steht unter dem Schutz der Vereinigten Staaten. Für 
Präsident Jack Ryan ist die Stunde der großen 
Entscheidung gekommen. Wie kann er den Krieg der 
Supermächte verhindern? 
 
                                      

 
Simon Beckett / Der Hof 
Ein abgelegener, heruntergekommener Hof in Südfrankreich. 
Es ist brütend heiß. Fliegen umschwirren die grunzenden, 
halbwilden Schweine, die im Dreck nach Futter stöbern. In 
der baufälligen Scheune liegt der junge Engländer Sean mit 
einem zerfetzten Fuß. Auf der Flucht vor der Polizei ist er in 
eine rostige Eisenfalle getreten, aufgestellt von Arnaud, dem 
Besitzer des Hofs, einem Eigenbrötler, der keine Fremden 
auf seinem Besitz duldet. Sean darf dennoch bleiben – wenn 
er mithilft, die maroden alten Wände neu zu mauern. Er 
nimmt das Angebot an, denn eine Rückkehr nach England 
kann er nicht riskieren – und auch wegen Arnauds Tochter 
Mathilde, die ihn so hingebungsvoll pflegt. Aber deren 

verführerische kleine Schwester ist völlig unberechenbar, ebenso wie der tyrannische 
Arnaud. Irgendetwas stimmt hier ganz und gar nicht, und Sean will es herausfinden. 
Doch die Arnauds haben ihre Geheimnisse, und der Alte setzt alles daran, dass sie 
niemals ans Licht kommen. 
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Wie wäre es mit ein wenig österreichischer Lyrik? 
 
 

 
 
 
Marie-Thérèse Kerschbaumer / 
Der weibliche Name des Widerstandes 

 
Sieben Berichte 

 
 
 
 
 
 
Christine Lavant / Gedichte 

 
Die aus dem Kärntner Lavanttal stammende Christine Habernig 
(1915-1973) ist als Christine Lavant zu einer der großen 
Dichterinnen deutscher Sprache geworden. Thomas Bernhards 
Auswahl gilt dem elementaren "Zeugnis eines von allen guten 
Geistern mißbrauchten Menschen als große Dichtung, die in der 
Welt noch nicht so, wie sie es verdient, bekannt ist". 
                          
 
 
 

Friederike Mayröcker / Gesammelte Gedichte 
Seit über sechs Jahrzehnten knüpft Friederike Mayröcker in 
ihren Gedichten an einem magischen Sprachteppich. 
Unermüdlich erprobt die Dichterin die Übersetzbarkeit von 
Materie in Sprache, wagt sich immer neu durch unerschlossene 
Schichten. Gesehenes, Erlebtes, Erfundenes, im Geiste 
Erlebtes und Geträumtes - alles findet Eingang ins Textgewebe. 
Der hier zum 80. Geburtstag der Autorin herausgegebene Band 
präsentiert neben sämtlichen bislang veröffentlichten Gedichten 
(in Buchform oder verstreut publiziert) auch alle 
unveröffentlichten Gedichte, die nach Durchsicht der 
Manuskripte von der Autorin für "gültig" befunden wurden, und 

zwar von 1939, als sie mit dem Schreiben begann, bis heute. 
 
 


